
 
 
 
 

 
Vom SLÖ gefordert bzw. unterstützt, durch die 
sozialpartnerschaftlichen Verhandlungen 
zum Autonomiepaket in Griffnähe. 
 

Schulrechtliche Veränderungen im Sinne des Schulalltags  
UNABHÄNGIG von einer Clusterbildung 

 
 Berücksichtigung des sozio-ökonomischen Umfeldes bei  Ressourcen  
 
 Absicherung der Ressourcen für 25 Kinder pro Klasse 
 
 Pädagogische Autonomie in der Unterrichtsorganisation 
   
 Offizielle Verrechnungskonten für Schulveranstaltungen  
 
 Amtshaftung bei medizinischen Tätigkeiten der LehrerInnen 
 
 Autonome Entscheidung über Elternsprechtage und KEL-Gespräche  
    
     

Rechtliche Verbesserungen im Sinne des Schulstandortes  
BEI einer Clusterbildung 

 

 ⪢ Kriterienkatalog für Clusterbildung  

 ⪢ Abstimmung in Schulkonferenzen über Clusterbildung  

 ⪢ Sekretariatskräfte im Cluster  

 ⪢ Autonom einzusetzender Reststundenpool für Projekte  

 ⪢ Anrechnung der Dienstzeit als SchulleiterIn im Ausmaß von 30 ECTS 

 ⪢ Genaue Aufzählung von Aufgaben der Bereichsleitungen  
 

„Das Autonomiepaket 2017 - die Begutachtungstexte  
in Gesetz und Erläuterungen" schnell zu finden auf  

www.sloe.at  
 

http://www.sloe.at/

